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23. Gebiet Pathologie 

23.1. Facharzt/Fachärztin für Neuropathologie 
(Neuropathologe/Neuropathologin) 
 

Gebietsdefinition  Das Gebiet Pathologie einschließlich der Neuropathologie umfasst die Erkennung von 
Krankheiten, ihrer Entstehung und ihrer Ursachen durch die Beurteilung von Untersu-
chungsgut bei morphologisch definierten Krankheiten oder durch Obduktion und dient damit 
zugleich der Beratung und Unterstützung der in der Behandlung tätigen Ärzte. 

Weiterbildungszeit 72 Monate Neuropathologie unter Befugnis an Weiterbildungsstätten, davon 
- können zum Kompetenzerwerb bis zu 24 Monate in der Facharztweiterbildung Patholo-

gie erfolgen 
- können zum Kompetenzerwerb bis zu 12 Monate Weiterbildung in anderen Gebieten 

erfolgen 

Weiterbildungsinhalte der Facharzt-Kompetenz 

 Kognitive und Methodenkompetenz 
Kenntnisse 

Handlungskompetenz 
Erfahrungen und Fertigkeiten Richtlinie 

    
Allgemeine Inhalte der Weiterbildung für Abschnitt B unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-
gung 
    
Spezifische Inhalte der Facharzt-Weiterbildung Neuropathologie 
Zeile Übergreifende Inhalte der Facharzt-Weiterbildung Neuropathologie  
1.  Prinzipien interdisziplinärer Therapiekon-

zepte und Therapieplanung, insbesondere 
bei Tumorerkrankungen 

  

2.   Interpretation von klinischen Befunden im 
Zusammenhang mit gebietsbezogenen Fra-
gestellungen 

 

3.  Digitale Pathologie   
4.   Beurteilung unter Berücksichtigung der Mor-

phologie erwünschter und unerwünschter 
Arzneimittelwirkungen  

 

5.   Wissenschaftlich begründete Gutachtener-
stellung 

 

6.  Spezielle Anatomie, insbesondere des Ner-
vensystems und der Skelettmuskulatur 

  

 Obduktionstätigkeit  
7.  Spezielle Präparations- und Nachweisme-

thoden der makroskopischen und mikrosko-
pischen Diagnostik, insbesondere von Ge-
hirnen, Rückenmarkspräparaten, Spinal-
ganglien, peripheren Nervenanteilen und 
Skelettmuskulatur 

  

8.   Obduktionen des Zentralnervensystems 
einschließlich weiterführender Untersuchun-
gen, epikritischer Auswertung und Doku-
mentation 

150 

9.   Vorstellung von Obduktionsbefunden in 
Morbiditäts- und Mortalitätskonferenzen  
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 Kognitive und Methodenkompetenz 
Kenntnisse 

Handlungskompetenz 
Erfahrungen und Fertigkeiten Richtlinie 

 Makroskopie  
10.   Makroskopische Beurteilung und Entnahme 

morphologischen Materials für die histologi-
sche und zytologische Untersuchung ein-
schließlich der Methoden der technischen 
Bearbeitung und Färbung, insbesondere 
von Gehirnen, Rückenmarkspräparaten, 
Spinalganglien, peripheren Nervenanteilen 
und Skelettmuskulatur  

 

 Aufbereitung und Befundung von Präparaten  
11.  Grundlagen der technischen Aufbereitung 

von Präparaten, insbesondere von Gehir-
nen, Rückenmarkspräparaten, Spinalgang-
lien, peripheren Nervenanteilen und Skelett-
muskulatur mittels histologischer, histoche-
mischer, immunhistochemischer, zytologi-
scher, elektronenmikroskopischer und mo-
lekularpathologischer Methoden 

  

12.  Einflussgrößen und Störfaktoren auf Unter-
suchungsergebnisse einschließlich deren 
Steuerung 

  

 Mikroskopie  
13.  Allgemeine und spezielle fachgebietsbezo-

gene Methoden der morphologischen Diag-
nostik einschließlich der Immunhistologie/-
zytologie, Molekularpathologie, der Morpho-
metrie und der Zytogenetik sowie der Bio-
chemie und Immunologie 

  

14.   Beurteilung und Befunderstellung von histo-
pathologischen, insbesondere neurohistolo-
gischen Untersuchungen an Präparaten 
verschiedener Entitäten, davon 

5.000 

15.   - Schnellschnittuntersuchungen 500 
16.   - Liquorzytologie 500 
17.   - peripheres Nervensystem und Skelett-

muskulatur 
200 

18.  Molekulare Neuropathologie, insbesondere 
deren Indikation zur Anwendung und Inter-
pretation für die Erkennung und Klassifika-
tion neurologischer Erkrankungen 

  

19.   Durchführung und Befunderstellung mole-
kularpathologischer Untersuchungen sowie 
deren Interpretation 

200 

20.   Durchführung und Befunderstellung neuro-
morphologischer Untersuchungen an Prä-
paraten verschiedener Entitäten, insbeson-
dere der Enzym-/Immunhistochemie oder 
Elektronenmikroskopie 

 

 Interdisziplinäre Zusammenarbeit  
21.   Mitwirkung an klinisch-pathologischen Kon-

ferenzen 
 

22.   Mitwirkung an interdisziplinären Tumorkon-
ferenzen 

30 

 Asservierung und Dokumentation  
23.  Asservierung von Untersuchungsgut für er-

gänzende Untersuchungen 
  

24.  Grundlagen von Biobanken   
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 Kognitive und Methodenkompetenz 
Kenntnisse 

Handlungskompetenz 
Erfahrungen und Fertigkeiten Richtlinie 

25.  Fotografische Dokumentation   
  


